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Liebe CVP Freunde, liebe Vorstandsmitglieder 
 
Das ist nun mein 6. Jahresbericht und wird vorläufig mein letzter sein.  
 
 
Mai 09 

Am 26. Mai im letzten Jahr hatten wir unsere GV. Das Protokoll gibt darüber Auskunft.  
 

Juni 09 

Die Vorbereitungen für die Wahlen 2010 beginnen. Auftakt dazu ist der Familientag im November. 
Unser Ziel: 4 Sitze im GR halten, OS und PS sowie Soz.behörde behalten. 
 
August 09 

Delegiertenversammlung Kanton Zürich in Dübendorf. Ansprache und Apéro auf dem Stadthaus-
platz sowie Versammlung im Hecht. Über 100 Delegierte haben teilgenommen. Dübendorf hat sich 
von der besten Seite gezeigt und den Apéro spendiert.  
 
September 09 

Parteiversammlung am 9.9. im Badibeizli – Es ging u.A. um die Zusatzfinanzierung der Invaliden-
versicherung durch Anhebung der MwSt und um eine Kampfwahl in die Primarschulpflege.  
 

November 09 

Gleich zwei grosse Anlässe haben den November geprägt und die Vorstandsmitglieder an den An-
schlag gebracht. Leider nicht ohne Konsequenzen. Hat doch Anna Herrmann dann die Notbremse 
gezogen und sich entschieden nicht mehr bei den Wahlen anzutreten und auch im Vorstand nicht 
mehr mitzuarbeiten.  
 
Nichts desto trotz blicken wir mit Stolz zurück auf den Besuch von BR Doris Leuthard am Wirt-
schaftsforum Glow das Glattal – und am speziellen Apéro nur für die CVP Dübendorf! 
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Der absolute Höhepunkt war dann jedoch der Familientag CVP 

 
 
• Ein Rückblick zeigt, dass wir für unseren grossen Einsatz belohnt wurden, denn das Echo war 

durchwegs positiv.  
• Verlässlich und grosse Partner waren 

- Air Force Center Dübendorf  
- Rega 
- Sky Guide 

• Der Polizistenzauberer und der Ballonkünstler haben übererwartet viel Publikum angezogen 
und waren der Renner des Tages für die Kinder 

• Rega – wir hatten grosses Glück, dass ein Heli im Hangar stand – es gab eine sehr fundierte, 
interessante Führung  

• Medienpräsenz war schwach – speziell hätten wir es begrüsst, wenn der Glattaler unseren 
Event entsprechend publiziert hätte 

• Wir konnten 21 Adressen sammeln – und hoffentlich bei über 200 Gästen einen guten Ein-
druck als Familienpartei hinterlassen 

• Wir haben eine aktive Zusammenarbeit mit den Bezirksparteien angestrebt, leider hat das 
nicht die gewünschten Früchte getragen. Wobei wir doch die Spende vom „Fünfer und Wegg-
li“ sowie die Plakaktkosten weiterverrechnen konnten.  

 
Dezember 09 

Wir gönnen uns etwas Ruhe.  
 
Januar 10 

Am 28. Januar traf mich eine Nachricht wie einen Schlag. Reto Heeb hat mich angerufen und mir 
mitgeteilt, dass unser Kurt Berliat in der Sitzung zusammengebrochen und gestorben ist. Er fehlt 
uns immer noch sehr und wir werden nie vergessen, wie wertvoll Kurt für die CVP war. 
 
Februar 10 

2 Vertreterinnen von Dübendorf (Conny Heeb und Michaela Schneider) nehmen am CVP Frauen 

Workshop teil mit den Schwerpunkten Kommunikation und Pressearbeit.  
 

Eine weitere Parteiversammlung fand am am 10. Februar statt. Hier haben wir mit Urs Hany und 

Julia Gerber Rüegg über den Mindestumwandlungssatz debatiert und eine „Gegenparole“ gefasst.   
 

 



 

 

März 10 

Wir alle haben auf den „grossen“ Tag am 7. März gewartet und er kam anders als erhofft: Wir ha-

ben einen Sitz verloren und Dominic Müller wurde vor Reto Heeb in den Gemeinderat gewählt.  
Das liess uns aber die Wahlfeier und geselliger Anlass im Einhorn bei Vic jedoch nicht verderben. Im 

Gegenteil, das gab allen neuen Schwung. 

 
So haben wir uns an unserem jährlichen Workshop am 13. März im Puls 5 getroffen und unsere 

weitere Strategie definiert. Details folgen nachher von Dominic Müller.  

 
 

 

Last but not least: Ich danke vor allem den Vorstandsmitgliedern für ihr engagiertes Mitwirken und 
Mitdenken – für Ihre Geduld, wenn meine Einladungen im letzten Moment kommen – vor allem aber 

für die herzliche Freundschaft.  

 
Andrea Kuhn-Senn, 25.5.2010 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 


